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widentli) 3/mal : Dientag, Donners-
tag und Sonnabend

Bezugsdprets
viertelj#hrlich) fite AbHoler 1 ML, durd)
Boten in Kemberg 1,10 M., in Reuden,
Hotta, Bubait, Ateri, Gommlo 1,15 ME.und

burd) die *Pojt 1,24 M.
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Semberg, Bad Scymiedeberg und

limgebung.
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Snferlate
foften die fiinfgefpaltene Petitseile
ober beren Raum 10 Bfg.
Bletlaglen ©
erfjetnen widentlic) : Achtfeitiges
Unterhaltung8blatt , Beitfpiegel” und
bed ,Landmannd Sonntagablatt”
Gingelne Nummer ded Blattes Toftet 10 Pfg

Semberg, Diendtag den 29. Januar 1907

9. Jabrg.

Grgebnis der Reidistagsiwahl.
SKreeis Wittenberg :
Gdhardt Dobe
5003 (4214) 3508 (3476)
SKreid Schweinis :
4317 (3505) 2257 (2402) 1166 (761)
9320 (7719) 5765 (5878) 4592 (3187)
Auferdem erhieit im Wittenberger Rreis
(SRemberg und Umgegend) Berg 109 Stimmen.
Cs findet Stidhwahl swiichen Ccthardt und
Dove ftatt.
@3 erhielten Stimmen :
Ronferd. Freifinn. Soziald. Mittelft.
116 I RERTSIT ST
94
204
1617
254

Srigid
3426 (2376)

SKemberg
Presjy
Schmiedeberg
Wittenberg
Babna
Aterity
Bergwip
®abdip
Gnieft
Gommlo
Subaft
Merfwip
Weeurn
Dgfeln
Reinhary
Fteuden
Rotta
Sadwip

195
109
706

folite, hatte der Totengrdber verfehentlich bas
G©rab, wie gewdhniih, in bdie Reihe ber
itbrigent Gvéiber gegraben. Da mum Herr H.
fie fetne Familie ein Grbbegrdbnis befist,
mufite bie Beerbigung bis Heute unterbleiberr.
Der Sarg wurbe einfhweilen n der Rapelle
niedergeftellt.

— [Grfroven.] PBor einigen Tagen wurde
im Chaufjeegraben zwifhen Dorna und Globig
ber erblindete Hunbehindler Philipp aufge-
funben. 4 Hunde Dhielten bet dem Toten
Bache.

— [Ferfelmiivtte.] Die in Wittenberg und
PBitterfeld abgehaltenern Ferfelmirtte BHatten
untec ber Derrichenben Rilte fehr zu letden.
Die Unfubhr war geving, die Kaufluft nod) ge-
tinger. Das  Gefhdft ging flaw und die
SBreife waven gedriictt

— [Rubig Blut!] Die Wahlfchlacht it ge-
idlagen umd ber Telegraph fpielt nach allen
Geiten, um bie Stege ober die Niederlagen
er eingelmen Parteten feftzuftellen und der
LWelt zu vertitmden. Bu einem abjclieBenden
Crgebnis ifber bie Stirfe der nationalen Par-
teten wird man erft nac) einiger Beit tommen.
Jitv viele Wah(tretfe find nun die Aufregungen
vouitber, fiic anbere — unbd dagu gehort audy
ber unferige — beginnen fie bon neuem und
oft mit nod) groferer Schinfe. BVon newem
werben  Flugblitter ausgeteilt, von newem
durdyziehen Agitatoren bdag Land und Halten
flammende Reben, iwieder werben Stimmettel
verteilt, und abermal8 wird am Biertt{he das
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Dag Gej.mtergebnis.

Berltn, 26. Jan. Das ®ejamtergebnis
ber gefirigen Reidystagsmahlen ergidt 237
enbgiiltige Grgebnifie und 160 Sticdywahlen.
Gewiblt find 41 RKonfervative, 10 Reichs-
partet, 18 PBolen, 89 Bentrum, 20 Nattonal-
licberale, 6 Freifinnige Volteparte, 29 Sp-
glalbemotraten, fe efn Randdiat ber Freifinnigen
Pereinigung, ber Mittelftandsp unbd ber
Diinen, 10 Froftionslofe und Gljafler, 3
Reformpartet, 2 Bund bder Lanbdwicte, 4 Wirt-
{dhaftliche Veveinigung, 2 Deutiche Voltspavter.
Un den Stidywahlen find beteiligt 29 Konfer-
bative, 19 Reichspartei, 5 Polen, 31 Jentrum,
58 Nationallibecale, 27 Freifiunige BVolfs-
partet, 12 Frefinnige Bereinigung, 92 So-
3 faten, 2 Mittelftandspartel, 3 Wilp-
Iiberale, 4 Welfen, 4 Frattionslofe, 3 Reform-
partei, 8 Bund ber Landwirte, 12 BWirtfdaft-
lihe Bereinigung, 11 Deutiche BVolfspartei.

Bia—unh-- W Rer canibtenk - Dafai Hahon. fidh.
bet uns awel nationale Partelen gegenitber,
bie Deide bdie Parole: ,Tven su Raifer und
Retch” auf ihrem Banner haben. 3t da eine
iibevtriebene @dyirfe nitig ? Obder find da gar
perfonlihe Angriffe angebracht? Ung alle
verbiindet der Kampf ums Dajein, und jeder
hat von feinem Standpunft aus Redht. Da-
tum Tt ung alle bie Mahnung beherzigen :
»Rublg Blut!” Sedber evwdge gemaw und
gebe dementfprechend feine Stimme ab.

— [Sduarfidiefen.] Seitens ber veitenden
Abteilung des Torganer Feldartillerie-Regiments
Pr. 74 wird am 30. und 31. Januar Schiefen
im eliinde mit fharfer Munition abgehalten
wevben.  Die Batterieftellungen werden nird-
lid) & ch nellin fein, mit Schufirichtung nord-
weftlic) ouf Panntgian.  Gefihrdet ift
bug @eltinde tnnerhalb ber Luftlinten Schnellin-
Sadiy, nordweftlicher Ausgang von Kemberg-
Lammsdorfer Biegelei-Dorna, Schnittpuntt des
Weges Dorna-Trebiy und Schnellin-Globig,

N Der Heimat wnd dew Heide,

RKemberg, den 28. Jamuar 1907,

Gebdenttage, 28 Jamuar. 1901 Geft.
®urfo, wuff. Feldmaridall. 1871 Abjehluf
eine3 Waffentillftandes und Uebergabe jdmt-
liger Pavifer Fortd. 1867 ber nordd:
Bund itbernimmt die Thurn-Tazis'|che Boft.
1848 Grhebung Schlesiwig-Holfteins gegen
ble Dinen, 1807 Fuiede zu  Diemel
awifhen England und Preuen.

29. Januar, 1887 @eb. Pring Anuguft
Lilhelm von Preufen, Sohn bes deutfchen
Raifers. 1860 @eft. Crnft Moris Arndt,
beutjher Patriot. 1850 Geb. Marte, ver-
witwete ' Grofhersogin  von  Mectlenburg-
Sdywerin. 1814 Napoleon greift Bliicher
et Brienne an.

— [Unliebjamer Fw
bie Beerdigung der Fra

Snnerhalb bes bezeichneten Gelindes bditrfen
bie @ ftitte und Wege nicht betveten wer-
ben.  Die Drtjchaften und die Wege Schrellin-
Gadifs-Remberg, Remberg (movdwejtlicher Aus-
gang), Pannigka, fer Biegelei-g :
botf, Dorna-Trebis und Globig-Schnelin find
nicyt gefihrdet. Die Ubfperrung erfolgt feitens
bev Abteilhung durd) Derittene Poften und jwar
am 30. Januar von 10 Uhv vormittags bis
2 Ubr nachmittags und am 31. Samar von
8 Ubr bis 12 Uhr mittags. Den Anweifungen
bev Poften ift unbedingt Folge au leiften.

— [Ulles wicd tewrer!] Wit bder allge-
meinen  Verteuerung  Hat fich auch auf dem
ebiete der Seifenproduttion eine bebeutende
Gebbhung der G pretfe fiiy 9
fiilbar gemacht. Ginige Fette Haben tm Gin-
faufgpreid eine Grhihung um 50—60 PBroz.
erfafren. Da die {Fette die Danptbeftandteile
filv die Seifenproduttion find, muf thr Preis
unn befonbecem Ginflufp auf bdie billigeve und
teeve Fabrifation Die Folgen der Ber-

/ Dierdurd) gur gefl. Renntnis, daf ich die Bevtvetung der

chemischen Fabeik €. Graichens & o,

heipzig-Eutrigich
iibernommen habe. — I fiifre deren Futterkallke in Original-
1dungen und ju Originalpreifen ohue jeden Anfjchlag unbd halte |
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"R Bet Bebarf hierin angelegentlicyft empfi ol

\ Wilbelm Beder, Wittenbergeritr.

teuerung ber Fette Haben fich auch Bereits ge-
geigt. UAuc) dle Seife tm Detailhaondel ift
nic)t mehv zu den fritheren Preifen abzugeben.

Bahna. Ein Unfall, wie er felten vorfommt,
Dat fid) gejtern in ber hiefigen Ehamotte-Fo-
brif abgefpielt. UAn einem der grofen Schorn-

und bielt e8 jo Yange iiber Waffer, 613 herbets
gefommene Delfer e8 herausholten. GCr felbft
aber — fei e8 infolge Der Grftarrung ober
eined Schlaganfalles, ging unter und verjhwand
unter dem Gife. Seine Leie ift nod) nicht
gefunbenr.  G8 war ber eimgige Crnihrer feiner

fteine ift ein gewaltiges Wafjerrefervotr ange-
baut i einer luftigen Hohe von 40 Metern.
Aug diefem NRefervoir iwird bie grofe Fabrif
mit Waffer verfehen. Nacdydem der Behdlter am
Montag abend durd) die Dampfpumpen gefiillt
worben war, fepte in der Nacht ber Froft in
einer unerhorten Stdrfe ein. Am Dienstag
morgen evgab fich bamn, baf bie Riohrenleitung
eingefroven war, die nad) dem Bafjin fithrte.
Da bet der grofen Kilte ein Ausfrieren ded Be-
Ddlters Tleicht eintreten und fo ein grofier
Sdjaben angeridytet wevden fonnte, mufte das
Baffin entleert werben. Gin in der Fabrif
bejdydjtigter Schlofer erfliivte fic) berelt, Den
gefibrlichen Aufjtieg su wagen. Gr Hifnete ein
Benttl und der Riefenbehilter begann fich zu
entleeven. Unglitdlicherweife nahm aber dasd
abflieBende Waffer feinen Weg an den Steige=
eifen entlang. Jm Nu waren Ddiefe bei Der
fcharfen Rdlte iibereift und dem Schloffer war
ber Riidweg von fetnem hohen Plage abge-
fdnitten. Um 9 Uhr vormittagd mwar dev
Sdyloffer aufgeftiegen und um 3 Uhr nadymit-
tagd war bag b4 SKubitmeter-Refervoir erft
audgelonfen. €3 wurde nun fofort an die
Bergung bes Ubgefdnittenen gegangen. Mit
Yepten und Picen wurden bie Steigeeifen
pom (s befreit ynb. ber Schlofier aue feiner
unakigenehmen Lage.  Cr hatte fich tn den
iberachten  Bwijjenvaum von Schornjtein
und Behilter gezwéngt und jo vom Frofte
nidyt gelitten.

Ragubh.  Gin Heitere3 Abentener erfebten
diefer Tage ble Paffagiere bes Perfonenzuges
Magdeburg-Leipsig, ber abends fury vor 8 Uhr
bie biefige Station paffiert. Bwiichen bder
lepteven und ber Station Jefnih bited plolich
nad) einem louten Qnall der Bug auf freer
Gtrede ftehen. Boll Beftiirzung 0b bdes ver-
metntliden  Gifenbabnungliids fchaute man
binaus und gewabhrte, wie eine junge Wit-
vetfende au Dbem Fenfter ihres Abteils dem
Bugpetjonal gurief, dap fie die Notbremfe Habe
ateben miiffen, weil fie e3 infolge bes aus bem
Nebencoupe tonmmenbden Speltafelna” nicyt mehr
ausgufhalten vermdge. Natiivlic) twurbe ber
Dame fogleich bedeutet, bdaf thr aus biefem
Umftande abjolut nicht die Berechtigung suftehe,
nad) ber Notbremfe su greifen. €3 Hirte fich
dte 9Uffire babin auf, bah bas ungebirdige
Goupe von vier fungen Ménnern befeht war,
die fid) auf ber Fahrt mit frihlichem Singen
vergniigt fatten. Die Perfonalien der ,Rube-
ftbrer”, von bentent efner aus Jefnis, etner aus
Wolfen unbd zwet aus Bitterfeld find, tomiten
feftgeftellt wevden. iir thr ,Bergehen” wird
man fie jebod) taum zur Rechenjchaft ztehen
fonmen.  Der Ubrheberin bes nic)t fahrplan-
gemitpen Aufenthalts bdes Buges, bie fich bet
ihrem Yusfteigen tn Bitterfeld als die Todjter
eines Budhpructereibefivers in Merfeburg legi-
timieven mufte, bitrfte ihr leichtfertiges Hanbeln
nbed nod) recyt tewer geworden fein.

Rifen. [Tod eines Lebensretters.] Donmers-
tag morgen faf) der burch die Saaljtrafe gehende
Sdjlofjermeifter  Ruppe Dler, ein ftrebfamer
junger Daun, wie ber am rechten Ufer auf
dem Gtfe fpielende etiva 6 jihrige fnabe Ranf-
mann ing Wafjer fiel. Rafd) entjhlofjen ent-
ledigte ev fid) feines Roces, ihwamm durch
e hodygefhwollenten Fluf, evgriff bas Rind

terftit iieftigen  Mutter, bda  ein
fitngever  Bruber wegen fdwerer Rrantheit
bamernd erwerbsunfihig ift.

Merjeburg. [Von einem feltenen Rechts-
fall] Dberichtet bder ,Core.” auz Borwert
»Blumden”. Jn Lonbon it  der Befiper
eined Haufed in den feltenften Fiillen zugletch
Gigentitmer be8 Grunbed und Bobens, auf
bem e fleht. Qebterer gehirt grdptenteils
einer fleinen Bafl {dwer veidher Lords, bie
ihn auf 99 Jahre an Unternehmer verpachten.
Nach Ablauf bdiefer Beit geht dag von bdiefem
ervicytete Hausd an den Grundeigentiimer itber.
Gtwad Aehnliches Bhat fid) bHier mit einem
Daufe ereignet, dag beftimmt ift, miide Wan-
Dever awijhen Weifenfels und Merfeburg
vor bem Verdurften zu bewahren, iiber dem
aber ein, bofer Unjtern zu walten jdeint.
Der erfte Unternehuer twurde vor ber Jeit
fertig”, worauf ein Merfeburger Bantier den
Bau dibernahm und weiterfiihete.  Schon
nafte e3 fich feiner Bollendung, al3 man bdie
fatale Gnidecung machte, Daf Der erfte Bau-
meifter Da8 Housd auf einen Grund gebaut
Datte, ber thm gav nicht gehorte. Deffen Be-
fier wverfangt nun Gntfermuing bdes Gebiubdes
ober efne ,micht zu fnapp” berechnete Cnt-
I‘cﬁ(ﬁbtauna. Da bieriiber feine Cinigung er=
gtelt werben fonnte, rubt der Vau vorliufig,
und bas Gericht wird den Mnifflichen Fall
entjcheiden miiffen.

Der Fluren Cinjamieit.
Nicdyt, wie tm Maien,
Nur einfam tm Freten
Jft heute die Welt.
Pinaus, tn die Auen,
Den Winter zu jhauen,
Dab’ i) mic) gefellt.
€8 rufen die Fluren,
Sie tragen die Spuren
Der fepigen Feit.

Tief i der Grben
Segen sum Werben

Die RKeime beveit.

Die Halme, die Tecken,
Gie vagen und frecten
©id) griinend empor.

€8 Ddecet die Saaten,
Die fiinftigen Schwabden,
Gin fdhneeweifer Flor.
CHill ltegen die Fluren,
Nirgends find Spuven
Bon lindlichem Fleif.
Retn: Schaffen, fein Ringen,
Das Jiel 3u vollbringen
I fauerem Schweifs.
Berfdhnett find die Wege,
Raum findet die Stege
Der taftende Stab.

G fithrt mid) behende
Durd)3 Rebengeliinde
Die Strafe hinabh.
Crfrijht find die Glieber,
Die Seele ift wieber
Sidtlich erfrent !

Dier hab’ iy gefunben,
Daf bald itberrvunden
Die einfame Beit. 3. 8. Sdade

Unter breffachent, efgenen Ber-
fehlufy bes Mieters ftehenbe
B Safes-Fader PR
i inpatentgepangerten Treforen empfehle
entgegenfommenben  Be-
bingungen gur Miete unbd Halte meine

id) unter

Dienfte um

An- und Verkauf von
Wertpapieren

beftens empfohlen.

& Sdyugt, Banfyeicit
PiY)

ittenberg.

S
| Sonjerven
Stangenfpargel
Bredlpargel
Junge Erblen
Leipziger Rllerlei
Carotten
Steinpilze
Champignons
Scmittbohnen
Brecibohnen

empfiehlt Paul SHwarse.




Die hauptjidlichiten Ergebnifje
der Reidystagswabhl.

Mie voraudzufehen iwar, ift bdiesmal bie
Wahlichlad)t eine bejonbderd heftige gewefen.
Bejonders in  Den grofen Jndujtriejtidten,
die bigher iibermiegend bon Sozialdemotraten
im  Parlament vertreten waren, gejtaltete
fig die Werbearbeit und bdie Wahl auf-
regend. Goweit  bidher zu itberjehen ift,
habenr die Ilibevalen Larteien nicht nur einen
betriadhtlichen Stimmenzuwadd (gegen 1903)
31t bergeichnén, fonbern gemwinnen aud) einige
Viandate, die gum Teil der Soszialbemotratic
verfoven gefen.  Die widjtigiten Wahlergebnifie
jind folgenbe: Jn finj Wahlireifen Ber-
[in3 wurben die bisherigen fogialbemotratijthen
Ranbidaten Fifdher, Heine, Singer, Schmidt,
Yedebour iieder gewdhlt, wibhrend im erften
Wahlireife (Stichwahl zvijchen Lmpi (ief. Bp.)
und Arond (joz.) jtattfinden muf.  Die beiden
grogen - Vorortwahliveife um Berlin: Nieder-
barnim und Beestow-Storfow wurden von der
Sogialbemofratie wieder erungen.  Dagegen
verfor  im Reidje die Sozialdemoiratie eine
gange nzahl von NMandaten. So  gingen
3- B. Wnigsherg, Breslau, Halle, NMagdeburg,
Leipsig 1. a. an die vereinigten bitrgerlihen
Pavteien verloven. (Mirlhaufen, B, wurde
non  der Gogialdemofratie gewonnen)  Das
Jentrunt wird im neuen Reichstag ungefithr in
derjelben Stiirfe bertreten fein.

olitilche Rundfchau.

Deutidhland,
er Saifer lie fih im Rouigl. Sclofje

1 bie Stabetten vorjtellen, die demnddit |

Avmee und Mavine eingereiht werden.
*3n Gegenwart ded Raifers wurde in
Berlin das neue Gebiubde der Atademie der

1 v, Martens, der hom
I , um mit den europiijche §
en Nidforadie  wegen Dder zweite
Sriedensfonferens su nehmen. |
* Solonialdireftor Dernburg iff bon
feiner fiibbeutiGen Vortragsreife, nachdem er |
bom Grofherzoqg von Babden in Sarls
zube empfangen wovden ift, nad) Verlin gurii

Dev Buubedrat hat bejdlo
fren fii die Unterfudhung des einge
runtersufegen.
1 Witrdigung dev gegenwirti an bielen
ten Deftehenden Teuerungsverhalt-
{ e find vom preug. Mi
hen,_ G

RUILE
ter juv Ver=
Sudgefamt foll 1 Mil=

ie aud Detnwold berichtet wird, in L
beftiger Debatte mit der Wahlredt
vorlage Die fiberalen und fozialdemotra-
tifjhen 9bgeordrieten forderten die Ginfithrung
e gleidhen Wahlredits, dem jedbod) von der
Nielhrzabl der Abgeordueten und auch von der
Regierung entgegengetreten  wurde. Sehlie
lich tourde die Vorlage in die Kommifjion ber-
foiefen.
Ofterreidg-Ungavn,

* Wie qus Wien bevidjtet wird, Hat Kaifer
Frang Jofeph dem ungarijGen Viiniftervat in
der YAngelegenheit Ded Suftizminijters
Polonyi v freie Dand gelafien. G5
Deifst, der ter erde wihrend ded von
i Berlqumber angeftrengten

flungdgefud einveichen.
¢ 2bgeordnetenhaus Bhat
Gejes betr. bie  Berforgqung der
i Witwen und -Waifen ange-

ithuldigungen gegen Grzhersoq Franz Ferdinand
wegen Bevivendung bon Mannjdaften 3u Brivat=

Fmedfen.
Franfreid,

*Der NMinifter ded  Audwirtigen BPichon
finbigte fiic Die erften Februartage bas Bu-
fammentrefen  9e8 gur  usarbeitung  bes
maroftanifgenPolizeireglements
berufenen Somiteed in Tanger an, defjen Mit=
glieder  Srieg@minifter Gebbas, bder fiimjtige
\dhweierifhe Polizeichef, ein franzdiijher und
ein fpanijder Stabsojfizier find. Sie mwerden
ben Diplomaten in Tanger einige Vorfhlige
fitt bie Cinvidtung ber Polizei unterbreiten.

* Bum Gtat3gefe hat der Senat die von ber
Deputiertenfammer angenommenen Artifel hes
Finanggefesed, na) denen Adeldtitel he=
jftemert werden jollen, abgelehnt. (Wie bei
folhen Mipbhelligteiten zwijden Sammer und
©enat bag Budget sujtande fommen joll, ijt
vorldufig nidht abzujehen.)

* Der HeereBausdidup der Sammer bejdloh
auf Antrag feined Borfigenden Berteaur eins
ftimmig, von der Megierung die Ausarbeitung
eined Gefeientiourfes, der den Offizieren der
Neferve und der  Territorialarnee, die wegen
Parteinahme firDreyfus von fritheren
Miniftern ober Phlitdrgerichtshofen aus vem
Seere entfernt wurben, ihren  Offiiersrang
miebergeben joll.

* et der Jubentaraufuahme in der
Rirde Sainte Anne H'Auray fam o3 3u einem
Bufammenjtol zwijden Gliubigen und Bolizei=
beamten. Die Geudarmen wurden  befchinmy 3
ein Sidjerheitsbeamter verlet. Mehrere Jers
fonien wurben berhaftet.

England.
*Jn Regierungstreiflen madt jich eine jtarte

Gtromung gegen dad Dbherhaus geltend.
Der Priifident ded Handelsamics, der dem
liberalen Sabinett jehr nahe fteht, duperte, man
mitfje den Sampf bi5 aufs Deffer fithren. Dad
Land  erwarte vom Premierminijter, dah er
einen udiveg finde, um tinftighin die n-
maBungen ded Oberhaufes abzumehren.
Belgien.

*ImPongoftaat find drei Gemwerhe-
jdhulen gejdaffen worden, womit wieder einer
ber Wiinfche, die von der Unterfudungsfommiffion
f}‘krb den §tongo gefiufert wurben, feine Grfiillung
finbet.

Sdyweden.

* Jm Reidistage wird bie Regierung dem=
nddit eine BVorlage sur Arbeiterigu
gelesgebung eimbringen. Diefe Regierungs-
botlage wird alle Streitpuntte beriidfiditigen,
die Dbeim legten Gtreif, bor einigen
Lagen iiber qang Shmeden audzudehuen drohte
und durd) vermittelnbed Gingreifen der Hegie=
rung beigelegtiurde, um Ausdruct gefommen jind.
Arbeitged Bereinigung
dmtliche Arbei flifte Durch 1iber

“emitpmimel aton el G
fhaften beiu

Diorivegen.
Jtegierung wurbe quy B
geteilt, dah man zur Bejdhlupfafjung
verlangte Garantie der Neutralit
megensd nod) einige Seit haben mi
Deutfd
gifchen 2

* Gy

@panien.

* Jnfolge Dder fortgejelten Sdwierigteiten,
die dab Sabinett bei allen jeinen Gefetentiviirf
in ben Gorted jindet, Hat Dder Minifterprs
Dem_Stonige die Abdanfung bed gefamien
Stabinetts uberreicht. Wan glaubt, er werde
aifs neue mit der Sabineitabildung betraut
merden.

PRupland.
*Der Bar bejtatiate: den Befehluf  des

Niinifteriums, nad) dem alle der erjten Duma |

borgeiegten Gefeentmiir] e nad) vorberiger
Pritfung m Wiinifterrat der gweiten Dumia vor=
gelegt merben.
bed rujfifde
k

*Der ,Berband
Bolresd” bhat fih gefpalten. Die

darauf die handlung
trag betr. bas Jtefruten-
Abg. Stein erhodb dabet {hiere Be- |

Fraftion, die im Gegenjah zum Verh

nidtrevolutiondren frieblicien Chavatter Hervor
Dhebt, Heigt ,Juplond fitr die Rujjen’,

* Gin neuer herfall wird aus Waridau
gemeldet: Bei der Station Andrzemw im Greife
Stjebge itberfielen mebrere Werjonen einen Po!
wagen und erjdiofjen ben ben Wagen be-
gleitenden @olbaten.  Dem  Fithrer der Bojt
gelang 3, bie Gelbbentel in Siderheit u
bringen.

Baltanftanten.

*3n ber bulgarijen Sobranje
Tamt 3 bet einer Befprechung der lekten Studenten=
funbgebung gegen den Firjten su duperft Heftigen
useinanderjepungen.  Schlieklid aber twurde
dem Minifterium mit fnapper Vehrheit bHas
Bevtrauen audgefproden.

Fmerifa.

*Der  englifd) - amerifanijde
Bwijdenfall auf Somaifa foheint nadh
etnem 2udtauith wvon fehr HiSlich “qehaltenen
JNoten endgitltiq erledigt zu fein. Sn diefem
Sinne duferte fi) aud) Préfident Roofevelt.

Ufrita.

*DiemaroffanifdenRegierungs-
trubppen bhatten ifr erftes Gefecht mit den
Anbingern Kaid Jellald vom Stamme der
Beni Mfaur, bei benen fih Raifuli aufhilt.
Obwoll die Negierungstruppen fiegreidy blieben,
Datte bas Treffen nicht den gemwiinfdten Grfolg.
$qid Bellal und Raifuli follen nach dem Siiden
in bas faft unwirtlie Gebirge entfommen fein.

Afien,

*Der Gmir von Atghaniftan deint
bei feinem Bejud) auj englifeh-indijdem Boden
am Neifen Gefallen gefunbden zu Haben. Wie
man aus politiiden Streifen Londond beridte,
wird ber Herrjder feine angeliindigte Guropas
reffe bereits in diefem Gonmer madjen. Weldye
$bfe er befuden wird, ift nod nicht beftimme.,

*Die dinefifdeRegiernng hilt an
ihrem Beftreben ugleith mit Neformen, dem
Lanbe aud) Ruhe und Siderheit su bringen,
unbeugfam feft.  Gine Baride von etwa fedhzig

fthulen madjte einen Ungrifi auj einen

fifchen g5Led in Der Nihe der Station
aiicto-Amurdti. Der Angrifi wurde von

en guritdgerviefen, dabei wurben

idungtiduien gettet unbd fiinjzehn gefangen
genommen. Die Gefangenen wurden den dinefi-
Jhen @evichien iibergeben und von diefen Jum
ode  verwleilt.  Dad  Urteil ift volljrectt

ov friegerijdhe Stamm der Uftidis (Nord-
indien) hat verfdhicbene Ranbziige auf eng-
lijches @ebiet uniernommen. it RNiickicht auf
bie allgemeine Gdrung im Lande bLefdhlop bie
englijdge Hegierung, nur eingugreifen, falld fich
die {iberfille tvieberholen.

Die neuen ttakienijdien Panger.

Obwohl in Jtalien eifrig der Gedante der
allgemeinen Abrititung gefdrdert wird, (akt man
aber i Gifer bei weiterer Ritftung
e nn-Dor emigen. Siabt  taaf! iy
L. undich.” gefchrieben, ,augen=
Dlictlic) ber groge Nat der Admirale. Gegen-
jtand jeiner Bevatungen bildet haupljiclidh das
Lonnengewidit der jutinftigen Banger. Wie
bei ung in Deutidland, fo fragt man fidh aud
Bier : weit follen wiv in Ddiefer Oinficht
_ 2 Die Marine-Jngenieure Hatten bden
Jujtrag erhalten, Plane fir Vamzer von
16 000 Tonnen, mit adt Gejditben  von
305 Millimeter ujw. borzulegen. iefer Thp
genfigt aber vielen Niten der Abdmiralitit nicht
mehr. Da alle Fachleute nmur nod) das groge
Sdlacytichifi i vollwertig Holten, verlangen
dieje Herren nod) einen gropecen Tomnen-
gebalt, um it an  bie englijhe
Dt

ber Attien diefer Ouafi-Filiale von Srupp zur
dolge, ald aber bann gan ufillig bdiejer
Bejud) einjtweilen aufgeithoben werden mufte,
Degann eine wibrige Baifjefpetulation. Darum
wird wohl, wie gefagt, jest Stillfhweigen ge-
wahet fiber die jufitnftigen Cieferungen bon
Pangerplatten. Die Abfidhten der Regierung
lafjen fic) aber qus bem auffilligen Berhalten
der offisidien ,Tribuna’ ervvaten. . Befanntlicy
find die Pangervlattenlieferungen fiiv den newen
groBen Sreuger ,&. Giorgi ber Terni vor-
enthalterft und Dder amerifanijen Midwal-
Gefellichaft iibertragen worben. un plaudert
ie  Tiibuna’ weiter aus, daf aud) bie
Garnegie- und> Bethlehem-Gefelljdajten Stalien
Pangerplatten von der Gite der Sruppichen,
aber su Dilligerem Preife, angeboten haben.
©p werde das Sruppide Vonopol allmihlich
serftort werben und nicht nur Stalien werde
daraus qrofien Nuben ziehen, denn Krupp
werde mit feinen Preifen dtberhaupt Herunter
mitffen . . .4

Yon Nab und fern.

Cin edter dentjher Seemann. Die
New  Yorler Bldtter heben jest lobend bdie
ZLapferteit hervor, mit der Herr . Vabfel, der
erfte Offizier ber geftranbeten deutiden Dampiers
Bringefiin Bittoria Luife”, der fid) zur Jeit
Des Grdbebens in Singdton befgnd, Vermunbete
vettete unb fie su Dem Dampfer ,Port Ringston”
bradte, wo fie drziliche Hilfe erhielten, obgleidh
er felbft burd) fallende DBalfen im deudjden
Stonjulat, wo ev fich su der Beit bes Grditokes
aufhielt, echeblic) beviounbet worden war,

152 Solbaten evfvanft. Bei einer in
Quednau bei $oni g (Oft q
Tibung gemiidyter Truppenteile erfrantten infoige
Der jtarfen §tdlte ploplich) 152 Golbaten. Finf
DViann wurden ind Garnifonlazarett gebradyt,
ibre Gntlafjung biirfte in brei bid vier Woden
erfolgen.  Die itbrigen Mannjdaften wurden
alé HRevierfranfe behanbelt; Der qrifte Teil
bon ihnen ijt bereits al8 geheilt entlafjen. Die
nod) nidt Guilaffenen find, weil gleidfalia mur
leicht evfrantt, nur pom upenbdienft befreit.
Sdwere Fille liegen oud) bei den Lazarett-
tranfen nidht vor.

Bugsufammenitohs. i der Station
Bangenbdree-Jtord jtiep Dber Rerfonenzug 473
Stdln—ltenbefen nfolge unvidhtiger Signal-
gebung auf vier mit Gijen und Kohlen Heladene
Gitterwagen. Die Lofomotive und eine nzahl
Wagen wurben flarf bejdidigt. Gin Berg-
itgiiler auéd Dortmund erlitt lebenagefihrliche
Berlepungen bdes Riidgrats.  Mehrere andre
Perfonen find leicht bermwunbdet.

Poftunterjdhlagung in  Bayern. Sn

it wtirde Dber i Bl
verhaftet, Der fid) burdh gefalichte, verhumbert=
fachte, an eine Wiindgener Bant unteds Dect=
Tabrejie emgémfxtrw“lsn‘imn?" angen . o

allmablichy ein Guthaben vg 180 000 ME. an-
Das Geld Rep er bann wieder
unter  ber 9drefle ,RQeutnant Sdarrer im
Truppenfager Lecyfeld, poftlagernd  Shiwab-
mitndyen” allmdhlich uriictfommen, um fich die

er felbjt gauhindi Dem

Roit

gelegt Hatte.

5

sporftand  fielen die regen
Gelbtrandaltionen eined im Truppenlager Lech-
jeld gar nidht eriftierenden Qeutnants auf, und
er gab ahnungslos bem Vojtadjuntten auf, daj
dem Seutnant Scharrer Geldfendungen Hinftig
immer nur gegen gehbrige Regitimation augge-
liefert werben divjten. Daraufhin entfernte fich
Der Pjeudoleutnant Heimlidh und formte infolge
if ifdher Nachfrage in Mindlheim verhaftet

-Rlafie Hevangufommen. G5 fei
nidyt angiingig, meinen jie, daj Stalien, basd einjt
i Zyps  begonnen

mit Dem Bau Dder grogen T
habe, jett hinter allen anbdern Widchten einher-
hinfe. 68 fei jebod eine Defjere Berteilung und
ujitellung - der & 3u erjireben, als fie
auf dem englijeh jtatigefunden Habe.
i tien oid {ich der Ad-
n. Uber e

werben. G war suerft mit 12000 Mf. in

einer eifernen Saffette bis nacy Thefheim g

laufen und Hatte Dort ein Fuhrwer? zur Weiter=

reife genommen.
&

fifeuer im @traburger Garnif
fazavett, 3n der Nadt bradh auf unaufs
getidrte MWeife im Garnijon=Lazavett I in der
Srutenan . Feuer aus. Dad majiive Gebiude
bramnte 5i8 auj dad vom Wafjer [dhwer be-
vigie Grdgefhop bl aus; die franfen
(baten tonnten fimilicy gevettet werden. Die
eriwehr arbeitete die gange MNacht Hindurc).

Getreu bis in den Tod.
Grzablung bon artha Neumeifter.
(Bovticaima)
ven erjten Tagen ded April frat die Hleine
treuem Buriden begleitet,
ber feinen franfen Herrn nicht verlafjen wollte,
thre traurige Reife nad) Wiesbaden a.
Abfchied von ben Freunden, in deren Mitte ifhr
turged, funged Glid einft erblitht war, wurde
aud) Surt dwerer ald er gedacht, und mit
tiefer RMithrung begrithte er auf dem Bahnhofe
dag gefamte Offizierforps des HRegiments, das
fid) sur breife ded unter fo fraurigen Verhilt-
niffen jdeidenden jungen Paares Bier ber-
jammelt Hatte. Die Nameraden Hoben Dden
Seidenden aud jeinem Rollituhl in den Wagen,
Zrdanen qgléngten in aller Augen, als er ihnen
mit ftumment, innigen $indedruct dantte, und
ba3 jhone, blafie Antlip der einjt fo gefeierten
jungen Frau, ded reizenden Rindesd, thmen vom
Feniter aud einen lefsten Abichiedagrufy sumwintte.
Durch Bermittelung der Arste haite Clijabeth
cine hitbjdhe Ileine Wohmung in ihrer nemen
Heimat, die fie nad) langjamer und beichwer-
lidger “Heife erreichten, bereitds aus ber Ferne
gemietet. Dad fleine Haudden, weitab wvon
dem gerdufdbollen Treiben des eleganten Welt=
babes, didht am Bergesabhange gelegen, ent-
fprad) vollfommen allen ihren Witnjhen; mur
wenige Stujen fithrten zu den hellen, freund-
lidgen . Mdumen Hinauf und ermpgliciten  bdem
Seibenden tdalide Ausfahrten in Ddie nafen
Derrlichen Wiilder.  Die neuen, mwohltuenden

Ginbriide belebten ihn fidhtlich, und Hie iiber=

enden Heilerfolge, bon denen man ihm Hier

blte, ermedten aud) ihm jtille Hoffnungen

er. Dod) die Babdefur, bdie er jogleidh mit
Gifer begonmen, qrifi ihn auferordentlich an;
feine Sehmerzen nahnten zu, und jeine Stimmung
wurbe inieber gereist und verbittert. Seine
eingige Freude, Iwie er ftet3 ivieder betonte,
aren feine tdglicdhen Ausfahrien, ber faft be-
ftiindige Yufenthalt in frijher Walbesluft, die
er babeim in feinem Stanfengimmer jdmerslich
entbehrt hatte. Glijabeth und bdie Rleine BHe-
gleiteten ihu faft immer auf jeinen Rollftuhl-
fabrten, bei Demen er meift fu finfterem
Sdyweigen  berharrte, fie fucten ftets ein=
jame, dem gropen Berfehr entlegene Wald-
wege aui, aber allmifliy ervegte bag funge
Baar jelbjt hier, wo man den Anblict fo bieler
Keibenden und eigenartiger Gricheinungen ge-
wobhnt war, fberall Auifehen. Mitleidige jomie
betunbernde Blide folgten ihm, wenn Herr
bon Bernitorff mit dem jdhmerslichen Leidendzug
in feinem jungen, jdjinen Gelicht und den jest
fo traurig und idmermittiq blicenden Augen in
Dalb liegender Haltumg im Rolljtubl gefahren
mwurde, die idjlanfe, reizende Frau wund bas
blondlodtige, liebliche Rind ihm zur Seite.

8.

G5 war an einem Beiken Sulitage: vom
mwolfenlofen Himmel fandte die Spune fengende
©Gtrablen hernieder, ald Herr und Frau von
Bemitorf mit ihrem Todjterdjen bei der Ritcttehr
bon ber {daliden Nadymittagdaudiahrt ihre ge-
wobnte, lepte ,Nube-Gtappe”, wie Surt oft
icherzend jagte, nabe ihrem Haufe erveicht hatten.

Snmitten dichten Raubwaldes gelegen, gewihrte
bie funjtooll Befdinittene Richtung der tleinen
Anbihe, die ringd opon Hohen Biwmen um=
jtanden war, eine weite, Herlide Ausjict itber
dad Blithenbe Kanbd bis zu den duntlen Gebirgs:
fetten Ded Taunud. Auj Wunid) ded Srante
bejdlop bie fleine Familte, aud) Heute hier zu
tajten; er Batte nadh tagelangen, furdhtbaren
Sdymerzen gum erjten Nale wieder Morphinm
befommen und toollte die (Hhmende Miidigleit,
bie ihn befallen, hier in fithlem TWaldesf

Datte fajt qeflifjentlich im Glid und Qeid ihrer
Ghe ihre Gedanfen und Grinnerungen an e
fernen Jugendfreund ftets uritdzubringen ger
fudt und von feinem und feiner Angehorigen
Grgehen uichts mehr erfabren. Nun flogen ihre
Gedanten weit guritd in ihre gliidlide Rindheit
und Jugend, s Dem traufichen Hauschen Der
geliebtent Gltern bort in der fernen, ftillen Vor=
{tabtitraje, und in der sitternd heiken Schwiile,
die fie regqungdnd umgab, flutete ein Strom
von Grj fhaltiam durd) ihre Seele.

fett audidlafen. Sein fritherer Buriche, der in
trever Anhanglicifeit ald Diener bei ihm ge-
Blieben, fdiob ihn in feinem Rollftubl forgjam
unter die tief hernieder hingenden Bweige einesd
Gidbaumed und ging dbann auf Elijabeths An-
weijung nad) Hauje, um dort ur Heimfehr ded
Sranfen alled vorzubereiten. Bald Hefundeten
jeine rubigen und tiefen Atemsiiqe, dak er feft
eingeidhlafen twar; bdie fleine Grifa fpielte fHll
umber, ie 5 ihr sur Getwohnheit geworden,
feit bie Mutter ihr immer wieder licbevoll ein-
qefdyiixft, Dak Der armte, franfe Papa feinerlei
LQarm mebr berfragen Ionne.

Gfifabeth breitete eine leichte Decte itber den
Noljtuhl ihred jhlummernden Gatten, nidte der
Sleinen freundlich zu und Jepte fich, ein wenig
entfernt bon beiden, auf eine von dichtem Heide-
fraut umwuderte Bant unter einer- blithenden
Rinbe.

Gie hatte ben runben tweigen Strohhut
abgenommen, ifr dunfled Haar ringelte fidh in
leicjten Lodden itber bder wweifen Stirn, unter
ber Ddie tiefblauen YAugen mit jchwarmeriichen,

wehmutdvollen Grnit ins Weite blicten. Sie

Da wedte fie ein plaslides Gerdufd) fejter, fidy
nabenber Schritte aud ihrem triumenbden Sinen ;
mit weit gedfineten Augen blidte fie dem Kom-
menbden entgegen, tdufdte fie fein Anblict oder
war bag Trughild threr Grinnerungen zur Wik
lichteit getorben 2

Beorg, ihr Jugendfreund, Den fie feit ihren
glitdlicen Maddenjahren baﬁeim nidht mehr ge-
jeben, trat aud dem bdidhten Bujdwert, dad Den
fdmalen Waldpfad verdedte, hervor. Nidht
mebr der fthmdidiiige, hodh aufgefdofiene Jitmgs
ling mit bem jdmwarzen Sdnurrbirtdhen in
feinem blafjen, ftarftnochigen Gefiht und bent
fteifen,  etwad lintifdhen Bewegungen, wie
ihr feine Grjdheinung an dem fonnigen Frith-
Ii il ionste fo deutlicy
bor Augen [dwebte, nein in voller Mannedlrait,
mit fiderer und ftolzer Haltung, fo ftand er
jet vor ihr. Seine fie Hod) iberragende Ge-
ftalt war voll und fraftig gemworden, dad minn=
lid) ernjte Yntlig mit den feften, geraden Biigen,,
bon jtarfem, jdwargen Vollbart umrahmi,
gebrdunt, und bdie dunilen Augen unter

bidjten, fajt zufammengewadienen By
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Gine werkivii

AYn die wmffifde Gnﬂheborhe
Bavau war von Krafauw aus eine Anzeige ge-
langt, bah eine Die Grenge mittteld Wagens
paifierende Dame ein tleines Kind, bad in hef

Der @unsliutmn

bie 2100 Mt. in Gold und 300 M.
m Gilber enthielt und entfamen in der Dunfel=
heit. Die Tafdhe wurde fpdter in einer ents
legenen StraBe gefunben.

Die Tier=

triachtliche Wiengen bon
Bwede Ded @rﬁmuggulnz gebitllt fei, mit ilfh
fithren wittde. ~ Ta tiadglich fam die Dame an,
dad §ind wurde einer Nevifion unterzogen, bdie
die Unvichtigteit der Anzeige ergab, und als der
Dame geitattet wurbe, fidh fitr einen Moment
entfernen gu diirfer, be]heg Diefelbe den Wagen,
in dbem fie angefommen, und fubr fo rajdh wie
mbglih auf Biterreithijches Gebiet juviid, bad
find  blieb bei den ruffijhen Sollbeamten
puriid.

BolEsbildung im m ¥y

ion

ch. Lowen inh 120 Mart,
Garten in  Cimieg

i
bet Jizza twurbe in difentlicher Auktion verfauft.
Gine fehr groe Anzahl Menageriebefier und
eugieriger Hatte fich eingefunden, und der
Boulevard de Cimiez war gebdringt bvoller
Menjchen. Die erzielten Preife waren aber jehr
unﬁninehgcnb Dag hidite Gebot wurde fite
,Gambodge”, einen pradtvollen bengalijhen Tiger
abgegeben, ber biele Sahre der Liebling Dber
Bejudher bed Garvtend gewefen war. Gr erzielte
540 Wiarf. Dagegen wurbe ,Jda”, die Mutter

ber Hergog von Leudptenberg, Sir Ingeanm,
PMe. und Vird. Hamilton u. a. m.

Gin Anfftieg auf den Mont BVlanc im
LWinter, Den Viont=Blancgipfel emld)ten und
ftiegen gliilichy. ofme Unfall Herab die Photo-
graphen MWillenman und Alleg mit einem Fithrer
Demardhi und einem Trdiger. Bisdher galt ein
foldher Aufftieg in diefer Jal teﬁgcu fitr unmdglich.

ch. Auf der Biihue getotet, Gine wirf-
lihe Tragidie ereignete fid) auf der Bithne ded
Poro-Theaters in  Bredcia (Jtalien). 63
mwurbe ba3 Drama ,Pietro Micca” aufgefiihrt.
Ym Gnbde Ded erften Afles ndhert fich Der
Triger der Qauptvolle einer Mine, um fie in
bie Quft zu jprengen. Um bag @erau[r[) Der
Grplofion nadjzuahmen, werden hinter ber Szene

Die von bder JRegieruug empiohlenen freien
Bovtrage fiie Univerfititdhover itber militdrijde
Fragen Haben begonmen. Jm  Amphitheater
von Poitiers fprad) ﬂ]tamr erreton itber bad
Al von Rille
Maior GnqueIm—QxEIe uﬁet bie tieferen Urfachen
der Ddentjdjen Grfolge von 1870.  Couquelin
gloubt, daf bem ecingigen Worte ,Crbfeind”,
203 jebemt Deutfdjen blutiger Ernit gewejen fei,
cbenjo groper nteil an jenen Grfolgen 3u=
tomme wie dem fmo[tfe)d;en Generaljtabe. Gr
forbert die framgdiifhe Sugend auf, de3 bder
SNation 1870 mwidberfahrenen bitteren lnrechted
alleseit eingebent gu bleiben und an der Tilgung
jener ©Sdmad) ritftig mitzuarbeiten.  Diefemn
Bortrage wohnte Herr Gautier, der Rabinetts-
direttor des Unterridhteminijters Briand, bei.

Ginen tragijdhen Wudgang nahm ein
Swijt awijden Vutter und Sohn in einer der
pornehmiten  Parifer Familien, i der ded
fritheren  Ojtbafndiveftord van Blarenberghe.
Die idmwadlide 80 jahrige Dame mwurde auf der
Treppe ihres Palafted von ihrem Sohne, der
tirglid) aud ber Sttenf)ellammlt entlaffen und
Heimgefehrt twar, erdoldht. v Mibeder begabh
jidh danr in Tem Bimmer und er)d)n& fich.

# 30000 Grdbeben im Fahr. Sn
ciiem Bortrag {iber Bulfanologie teilte Herbert
@nm]nn in Qondon mit, dap auj ber Grbe
317 %enbm{;tungéﬁuhnnen eingerictet fino, die
fiber alle Apparate verfitgen, die gur ?)Icgl‘[tmrung
unt Pritfung der Crdbetwegungen nifig find.
Durd)ichnittlich werden von diefen Warten fdhe=
li) 30 600 Grdbeben gemeldet. England nimmt
in diefer Statifti itbrigens eine jeltjame Stellung
ein ; ¢8 fonnte hier ftets nur ein geringed Grd-
mﬁteru beobadjtet werden, basd ald bie leften

von Grdbeben
nl\gmef)en ift, die von audern Grbdteilen noer
Lindern ungmgen Die Haupturfache der Grd
Oeben it der Umijtand, dap die Grdiuge!
de3 fortjdhreitenden IIBtuqungaprogewe% fih gu=
jammengieht.  @in iweiterer Anlaf ift der, huﬁ
die Grbe mandymal um iweniged die ﬂage ihrer
Achje vertindert, und da3 Buritdfehren in bie
n:fx[)ete Lage Imugt getodhnlid eine (&rydjmterung
expor— Sdlielich ift aeh) dad
@ui)r erjdhiebenidrilg itbereinanderfiegenber unter-
irdijder Feldmaflen eine Urfache fitv Crdevjchiiite-
rungen ; dbad Erdbeben von San Francigeo be-
jtaud qud einer unteritdijhen Lageveridiebung
einer gewaltigen Feldmaffe.

Gin geheinmidvoller Mord. Die Gr-
morbung  Ded  Befibers emeﬁ het qriften
Lonboner Warenhiufer, bed

 Das alte und bas teue Heim oer

Dars alte Sebeicde der Hochochicele
ﬁlzl(eaflf-/cmrz Alinate,
elag frifiere Hecrr e
o Aadermiz den FKiinate

fAhademie der Kiinfte in Berlin.
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Sonjerbatoriftin, Todter Dbed einjt gefeierien
%amnmmn Deboyod, Der  auf Dder Peterss
burger Dpembﬁf)nz einem Sdlaganfalle erlag,
beging in Paris Selbjtmord. Sie I)mferheé
rpIgenbe Beilen: ,3) fterbe ruhmlod und qus-
{ichtln3. Orbuet mein Haar, bamit man wenigftensd
agen foll ,,(Slgent[uf) bm{) fdhade um Dad
f)ubfcf)e Midchen

Neue (thitoy;e in Kingdton, SIn den
legtenn Tagen erfolgten in Kingdton zivei fehr
{thivere Grdjtdhe; mehrere Gebdubde find einge-
iticgt.  Der Bevdlferung bemddtigte fidh etne
grofge Beunruhigung. Gin Verluft an Denfden=
Ieben ift glficlichermeife nicht su beflagen.

# Gine Forfdungdreife zum Kongo.
Profefior Freverit Starr pon der Univerjitht
Chicago ift von  ediner finfzehnmonatigen
Forfdungéreife vom Kongoftaat nad) Amerifa
heimgefehrt. 22000 englijhe Meilen Hat ber
@efehrie dabei zuriidgelegt. Der Hauptzwed
ber Reife war die Grorfdung der mittelafrita-
nifen Bwergvblfer. Brofeflor Starr erzihlt
felbjt: ,3d) habe bie Bwergsftmme lings des
Batuaflujjes ftudiert; fie find dort Heiner al3
irgenbwo anderd. Durchichnittlich find fie mue
eiten Mieter groB; die gropte Hohe, die fie er=
reident, ift etwa 1,256 Meter. Dad Jnter-
effantejte aber, wad i) fah, war dod) eine
eigentlic) feht einfache Sache. I fah die Gin=
geborenen a3 in Amerifa und Guropa befannte
Gpiel bed Fabenabnehmensd fpielen. Jd) Habe
nun mehr Beit bomit verbradgt, den Uriprung
Diefed Spieled zu unterfuchen, als mit ber Be=
obacjtung Der Smwerge felbjt. Dabei fonute idh
feftitellen, bap bdie Bwerge Ded Songo iiber
Dunbert verfdjiecdene Formen Ddiefes Gpieled
fennen, eine ZTatfadje, die mid) fehr in Grs
ftaunen feste.”

Gerichtsballe.

Magdeburg. Das Shwuvgeridyt devuricilte
e Provinsial vm(emmz' . iegen jafrelanger
Unter i gelbern  in
$obhe pon 65 000 >)Jif 3u nun \mfu Gefangnig wd
fitnf Jahr Ghroerfuit.

MWien. Vom OShurgeridi tourde ber ge=
meferte Brautigam der Morberin Friederite Beller,
Opernjinger Rrodjaska, wegen BVettuges, begarngen
an Hotelftubenmadchen und Kellnern, su zwet Jahr

| jdhweren Rerfers verurteilt.

Biiri
Dragonerlentnant, ald ex hon swet feinbliden Dra=
qonvm Derfolgt mmm, am fich ber , Gefangenidaf
hren, den Sabel gezogen und einen hmn
v leidgt, Den anbern jdjwer berwunbet. Die
t nunnul)l por dem Kriegdgeridt verhanbdelt
Der Qeutnant wurbe ju zehn T

unth den Gerid)tsiojten perurtes
d)mubu[e stert 1500 Frant Entfdiidigy
su zablen. Der Bevurteilte gab aw, in ber
Tegung mct;i bebm[ 3u Baben, daf der Siibel |
gejd)

PBei ben leptenn M

novertt bnm ein

William Whiteley, Hat die enghid)e .pauﬁplftubt
in eine tiefe Grregung verfepr. Die Unteil-
nahme ift um fo lebhajter, al3 Had Opjer eine
der befanntejten Ronbdoner Perfonlidfeiten ift.
Die Behauptung bded Mirderd, dak er ein
Soln Whitelens fei, wiihrend bie Sbhne es
Grmorbeten diefe 2[ugabe bemet:en ift geeignet,
vie U regender i
ne]tn[ten wenn mau e§ nidjt mit ber Tat eined
Srrfinnigen gu tun Hat. Dev Morber gab au
jein Opfer giwet todlide Rebolverithitfie ab und
ridhtete Damn die Waffe gegen fid) felbjt. Gr
bradyte fidh lebenggefdbrliche Verlepungen bei.
ch. @in fredier Raub ouf belebter
@trafge. Gin ungemein frecjer Jtaub wurde
wihrend der gefddfiigiien Beit auf einer der
belebteften Strafien Lonbons veriibt. Drei nidjt
entbectte  dnner iiberfielen ben jugenbdliden
Boten eined Gejdhifts und entriffen ihm eine

Die alten, Siile ed Ge-

biubes Dber ﬂifabeum er Wiffenfdaften Unter den
Sinbent in Berlin fallen in niditer Beit dev Spit=
I;ude sum Opfer. Am SBau[cr Plap ift dagegen
ein neued Yugitellungagebiinde entftanbent, weldpes
Dber fabemie ber RKilnjte aum SHetn biemen wird.
Bov 121 Jahren twurbe die erfte Verliner Aus=
jtellung in ben Silen ber alten, jegt jum
Abbrud)  beftimmien  Nfadbemie ber Riinfte  er=
Bffnet.  Das neue Hetm ift bas friifere Palais
vnim, ein bornehmer Bau Gduard Snoblauds.

ein Berbindungsfaal, be
usftelungdrinmen fiihri. D

bie afabemijden (tuuﬁmmtrﬂm alg {mnblgc
Ginvichiung aufnehmen. Den ang madt eine |
internationale dAusjtellung dex benden %) 3
Die Yusftellung ifi vou Geburidtage bed §
an allgemein zugdnglidy und wird ctwa and:
Monate dauern.

vieler bwen, die im Joologifhen Garten grofss
gesngm murben fiic 120 Mot lodgefdilagen.
Bivet  anbre ‘bwen  bradjten 180  Besw.

160 Maxt, eine Hhdne bagegen mur 80 Start | G

und ein ge[{cdter Ponther 120 Morl. lnter 16 getroffen
ben Bietenben und Sdaulnj befand fidh |~ Teeurige jamien funge
bie gange fafhionable Tekeli o 330, 1o 3. B. | Kiinfilevin, ein Devoyob, ¢

@ewebte abgefeuert. A3 bie Gthxm Begann, |
ben Sdaufpieler | Loh):

faben bie Bufdaier nlna 1
tof hinfallen. Gine fugel, die wohl berfehent= |
in eln Gemwehr gefommen war, Haite ihn |
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{ boch viel befamnter,
16 | [eften ,,memrmben 9bend mit Bier” Hhaben die

{ welches ift denn ber Goldfinger 2 — SBar
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iibevivumpit.  Jwei S
ficg nach zehnjdhriger Trennun
Der eine, ,etwaé iweiter fHabe idh o Ja feither
gebradit.  Miein Bedeget 3aflt mir fiir jeden
,nd  wiebiel orte
| at o ein Roman 2“ — ‘NL at 6000 Beilen
3u 15 Worten, alip 90 000 Sotte.” JDant
ift die Summe gar nidts, ﬁebh Du Idj habe
i fitr jedez Wort 10000 Wi, Honorar

pmmen Lnmbglig 1 — | Nein, wirf=

), ed bxaubu‘ |mz 50000 Mi. mn alg idh
| meinee 3ufunthen Frau jdyried : ,,de bitte um
Shre Hand.” Badi. Saprh)

Galgenhumor, 3 bin
Bei dem

Didterling :
al8 id) glaubte!

Stellner, al3 jie horen, daf jeht meine Sachen

Fum Jomug famm afd) ihre Gelber einge=
| famnunel . . (Stieg. BL)

Unfidher. Gatte (3ur mngrn Frau, die
,,% it dag 2 — Junge Frau:

it meiner Freundin, Ddie eben

JJad) der
| 8a wat, Qenbenbraten 1

Qslr-igmvmubpuntt. Sphuchen: ,Du, Papa,
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blictten fie mit inniger, fdmerslidher Birtlicy-
teit an.

ie fprang empor, ald ob fie aud fiefem
Zraum ertwache.

,eorq, Georg,* fliijterte fie und ftredte ihm
beide Hande entgegen, die er leidenjdafilich er-
griff und mit Heigem Ru[fe fejt an feine Lippen
Dritcte. @euthcﬁ fah fte ben feinen roten Strid,
Der {ich m Der tiefen Narbe an feiner Hand ent=

lang 30
,,uﬂuﬁetf) -
Stimme bebte, ,fo

gehmhen!”
- Nod) tmmer blicte fie mit verwunderten Augen
wie fraumbefangen 3u ihm empor. Gine duntle
Nite war allmdhlid) in ibr Anilig gejtiegen, und
‘wibend fie ihm leife ihre Hand entjog, Dbie er
nod) feft umidhlofjen gehalten, fragte jie voll
{taunenvem Bweifel :

ﬂBclﬁ ein feltfamer Bujall, Georg, hat didy

) fo langen Sabren ber Trennung f;wtf)er in
lmfre neue Geimat und 3u Ddiefer entlegenen
Waldeshohe gufubrW“

Gr [diittelte mit leichtem Qaceln Dden Fopf.

,&8 ijt fein 3ujall, Glijabeth” ermiderte
e emft, poent id) unfer ﬂBtebeﬂei)en hier ver=
banfe. Jtur um did) und deinen Gatten aufjus
fudjen, bin i) nad) Wiesbaden gefommen; bor
einer Gtunde bin id) Bier cingetrofjen, erfragte
eure Wohnung, und euer Ddort anmwejender
Diener geigte mir den Meg 3u diefer Walbdes-
Hdhe, wo iy eud freffen iniifle. Iy fah dein
mel(;eé Rleid durd) die Bitjhe fdimumern und
etfannfe bid) jhon bon ferne, wie du il
tedumend ing MWeite jdautejt.”

fogte er, und feine ftiefe
abe id) did) endlich wieder=

Gie hob den qeiwﬂen Sopi cmpvt' innige
und dody {dhmergliche Freude fprady aus ihren
lieblicher Bitgen, und fief und lange, alg twollte
einer in ber Seele Ded anbern lefen, blidten fie
fich in die Qlugeu big die thren ficdh mit Trdnen
iuIIten unbd fie mit leidhier Bewequng ur Seite
wied, wo Der Nolljtuhl ihres fchlummernden
Gatten ftand. Georg nicie jhunm, und beide
traten mit leijen Sdritten zu \ﬁm hin.  Tief
erjdiittert Blictte er aui, dem fejt jchlafenden
Sranten, ber fidh mit {dhmerslihem Stdhnen gur
Geite )mmhie fo_daf fein blondes, Indiged
Paar und jein jdbn geldnittened %tuﬁI in
farblofer Bldfje fih jdharj von dem duntel-
blauen Geibentifjen unter feinem Sopfe ab-
geichneten.

L, Weift du, wad ihm gejdhehen ijt, Georg?”
iluﬁettc (&[uabe B,

S, i babe feit furzem alled erfahren,”
ermiberte er tiefernit, inbem er langjam mit ﬂ)r
3u ifrem fritheren Plake suriidging, ,id) weik,
weld) furchtbared Geldhid euer junged Gl
vermichiet hat und will bir mun erzihlen, mwad
aud) ich in Den Jahren unfrer ’Ttenmm%\ erlebt
und durditampit habe. Dod) fage mir, @xiuhem,
ift bie reizende Sleine hier dein — euer Kind?*
fragte er mit erregter Stimme und deutefe auj
iie fleine Grifa, die, einen Straup Walbblumen
in ben Qﬁnboﬁm ben igmalen Fuppfad hinauj
der Mutter entgegenlief und den grofen, frem-
ben Ptann an ihrer Seite mit ihren Hellen, |
unjdjuldig fragenden Rinderaugen {deu und
bermunbdert befradytete.

34, fie it unfer Siebling, unjer Sonnen=
fdjein, unjre Bergige, fleine @-ntu ermiderte

Glijabeth Teife unb imrr) ihr mrihd) Die mwirren,
Blonden Locden aud dem rofigen Geficht.

®eorg biidte fid) gu ihr nieder und BHob fie
hody in die f)nf;e

,,QBeYd] ein fites, goldhaariges, fleined Prin=
zekden,” fagte er Herslid), ,und dod fo anders-
artig al@ du gemwefen bift, Glifabefp! Will-
fommen im Griinen, du fleine $Heideblume!
—— Gie fieht ihrem DBater wabhrlih mert-
tiitbig ahnlich,“ filgte er mit leife jitternder
Gtimme hingu und jtellte bie Qleine behutjam
mwieber Herab.

Pun jap er neben Glifabeth auj der Bant
unter bem Lindenbaum; bad Kind fpielte ftill
mit feinen Blumen zu ﬂ‘nen Fitgen, uad mit
Leifem, gebampiten Ton begann (_Y)em:g

,Menn i) dir meine Grlebnifie feit den
Sabren unjrer Trennung berichten foll, Elijabeth,
fo laf mid) sunddft nod) einmal Dinge be-
rithren, die i) niemals wieder ermihnen werde ;
aber um mid) und mein Hanteln voll und gang
3u verjtehen, mubt du flar und offen in metnem
Herzen lefen.

/3 greife in die Vergangenheit suritd bis
3u jenem Tage, da beine Antworl auf meine
Werbung um  didh, mir, wenn aud mit
jchonenden, liebevollen Worten, dodk die trofts
Ioje Grfenninid bradite, daf il beinem Sugend=
freunde nicht ungcbuten tonntejt, fondern einem
andern, den du mir in quhtnher Bewunderung
filberteit, bein E)era und deine Hand bereitd ge=
fdhentt habeit. So war mir alio jede Hofinung
genommen, die mid) durd) die Jahre meined
Berufs zu eifrigitem Streben und rajtlojem

rbeiten begeiftert Hatte, unb buz Reben hier in
qemofnten Verhiltniflen, wo id) aud feligen
Fydunten o trojtlod etmacf)t ar, erjdien miv
dunfel umd leer. S Begte mur Den einen
unid, fort, fort von bier, fort bon  Dber
beutithen Heimat, von ber bisherigen, gleidy-
mifigen Ef:ahgfm Deren Bwed und 3101 mie
Jebt bernidjtet jdien.

ie ein Hofinungdftern winfte mir eine
Stellung _ als  Baumeifter in  Afrifa, bie
von der Negierung fiir unjre dortigen Solonien
augefcrieben war. I bewarb mid) fofort
um diefelbe, und da i) furg guvor das Glitd
gehabt, Den Preid eined vom Minijterium be-
ftimmten Wettbemerbentwurid su gemwinnen, o
erhielt i) Den Borgug vor allen anbern Be=
mwerbern  unb fonnte, jowie id) meine BHiefigen
Berpflichtungen geldft, fhon im Herbit die Reife
nad) meinem fernen, neuen Wirfungdtreije an=
freten. BWorher aber wollte i) nod) meinen
lieben Gltern, die mir in ifrer jelbitlofen Giite
mzberimudm[né ihre Gimwilligung qez\eben i

unfrer o

fagen. NMur einen Tag gedadite idh ftll bet
ihren u verweilen, Ddenn i) meinte mein
jtitemijcyed Herz nod) md)i germgenb bezwungert
su Haben, um bir, (&Iuabetf) und Ddeinem BVers
Iobten linger naf)e ein gu founen, und, — laf
e3 mid) offen geftehen, — id i)oiyte burd)
meinen fo furgen ufenthalt jeder Woglichleit,
bidh in Deinem fungen Gliide dort wiederzufehen,
aué dem Wege zu gehen.

¢z 1

(Fortjegung folgt)




Mujiferloubnisicheine, Abmeldeformulare und
Stenerquittungen

ftetd vorritig

Jednungsjornulave

ald aud) alle anderen Druckfaden werden jhunelitensd angefertigt in

<. Joél's Buchdruckerei.

i P Fabrik-Niederlage der Bielefelder
Oscar Stelner; Masc;llmenlfeabrll-k g:rm Drurliopp&co

Habe mid) in Kemberg als 49 B_i;““ﬁfié?f@ffi’?e"s?l‘l'."affs"{",ie?.i‘sﬁ'lﬂi"ax.?ihff.
w1 Sibmaidinen von 30 Mok an.

Franko jeder Bahnstat. Verkauf auch auf Teilzahlung.

~ ® 5 Preislisten gratis und franko.
@ terar { Grofies Lager in: Fahrrddern, Wasch- und
a4 i > Wringmaschinen, Wischerollen, Kinder-,

Leiter-, Sport- und Puppenwagen. & S

Vielfach pramiiert

mhtiia | (gcar Steiner, Witenberg
_

CDiinger | Dl
" ¢ »‘vve nad)te er'atm ung
A. &. Braumn fut g veranln e, oo 5. | DICNSHAG De0 7. Februar faft.
prakt. Tierarzt Frijshe Kaffeeferbice
Citronen a Dtzd. 60 Pf, qum]krmw
ff. saure Gurken = s
Senfgurken y @_ﬂ‘?)mml? :
» Sauerkohl in grofier uswahl empfiehlt
Ernst Hesse.

éltutz, T %rcnu[w[&%ermui gl b " Pl T
Sm_Forjtrevier HMochwitz follen oty & k Augus ulhm. 7 E' -
Sonnabend d. 2. webruar cr. M%Iﬁs%hm“ ke et

a. 150 Stiid Cidjen-Nupenden %gud}e[[wnig Aprikolen & Wriiller, Rotta.
» 300 , Wirfen-Nuyenden 40 1. 75 P Kirlhen -

/, 12‘())‘()) ° ?&fif-’%:?ff?“"m i empfiehlt Scleenpflaumen

» 150 rm. Birfen- und Budjen- 9h[l[)nl; I ﬁlaﬁe Liwenapothete Kemberg. Sauerkohl & Pfd. 6 Pfg.

i« Ginen Wurf 10 Pfd. 50 Pfg.

niedergelafjen und wohne Babuijtr. 12.

100
nﬁenthd; mexﬂbtetenb uerfuuft muben

”
Der Verfauf findet um 10 Whe tm Forfthoufe dafeldft ftatt. ® empfiehlt J. €. Glaubig.
Parnip, den 21. Januar 1907 FEI I‘el

Hodfeines
Die %nritnermultung e
T Uit
9/?4 o\_,éb\,eb_,éb\/m,\‘x/m\,fw\ﬁ 25 /62@% &~ “cut &fnn"{]i l‘ rmpneblt Brcll

&

os = Yajfidlitten ok
@ b o P!fﬂh;e};ll‘ ] 'ﬂ\"m! ~!x verfaufen 1
g@ @eia”gbum er :/ i Sift‘lrtvigi ‘JEBIIDEI!f ; Clgarren ’Brmfllmm[“ ﬁl’i“lfe 9[ I §B

in verfchiedenen Qualititen und

! NER B} B it
von der einfadhiten 6id ur feinften Ansfihrung =% mﬂc;ﬁizmﬁ't&? e Pra%:ig?fetg el ggb%;;%;gn
enpRiehlt guoB umd fett, ein bei i hochfeiner Ynfmadhung empﬁe[)lt

i empfieh(t Lowenapothefe Kembed:
fr. Otto Hayner, Inh.: Th. Herzer. W. Becker, Wittenbergerfte. ||| 35— =~ =

riedr., Hefu. @ Heringe, frifd aus [N v %lll ),lttllfz} S?ﬂ?lte
o e W,\,, Dﬂu ﬁﬁuudj ooos....“.. Gonutag den 3. gebrun o
OO BEE 66 /@ marmtmte sjmnge S Elegante ?S‘ﬂifllﬂlu EII

0
ie S‘apltu[a1l[aqe Fr. Otto Hayner Inh Th. Herzer. %u”h[“ men § E’;;l‘lm em,”m
]
®
@

®
: @
Jd) Halte jedevseit gu&, fadymannifch gepriifte %mmf ﬂwnc 'Dt“"ﬂr g empfiehlt Sonnt Den 3. Februav
@
@
@

Hypothekenobjekte Gt ceeinds, caasnornge @  Raul Mengewein, Softnacdyten
BLOOOBDSBB

rratstelligen Beleihumng sur BVertiigung. und Fledheringe cmpfieht

. Sdugt, banfgeiniit, Wittenbver. forl Sdunerders W,

mogu freundl. einladet @, Jrmer-




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1907


